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Spätburgunder, der auf Schiefer 
wächst, so könnte man das große The-
ma von Gerhard Stodden und seinem 
Sohn Alexander knapp umreißen. Denn 
das Familienweingut hat in der letzten 
Dekade eine Reihe beeindruckender 
Rotweine hervorgebracht. Ihren Wein-
verstand haben die Stoddens an den 
großen Burgundern der Côte d’Or ge-
schult, ohne sie freilich zu kopieren. 
Stodden-Weine tragen die Signatur des 
Winzers, im Terroir der Ahr entfalten sie 
sich zu eigenständigen Weinpersönlich-
keiten mit Substanz und Potenzial. 

Diese Qualitäten haben die Weine 
vor knapp zehn Jahren denn auch in die 
erste Liga der deutschen Weingüter 
 katapultiert. Hinter dem Erfolg steht  
die jahrzehntelange Aufbauarbeit von 
 Gerhard Stodden. Sein Sohn Alexander 
ist bereits seit dem Jahrgang 2001 im 
elterlichen Weingut tätig und an der 
Weinwerdung beteiligt. Das Weingut ist 
mit sechseinhalb Hektar bewusst klein, 
ein Strukturelement, das Vater und 
Sohn erlaubt, vom Rebschnitt bis zur 
Flaschenfüllung die Entstehung ihrer 
Weine eigenhändig steuern zu können.

Alexander Stodden hat ein Stu-
dium der Wirtschaftswissenschaften so-
wie ein Weinbaustudium in Geisenheim 
absolviert. Anschließend war er als As-
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AlexAnder Stodden

sistant Winemaker in Südafrika und 
Oregon tätig. Die Erfahrungen mit Pi-
not-Noir-Weinen verbindet er nun mit 
den Gegebenheiten der Natur an der 
Ahr. Sein persönlicher Lieblingswein aus 
dem Jahrgang 2006 ist das Große Ge-
wächs vom Spätburgunder aus dem 
Weinberg Neuenahrer Sonnenberg. Mit 
der extremen Steillage fühlt sich 
 Alexander Stodden besonders verbun-
den. Es war der erste Weinberg, bei dem 
ihm der Vater freie Hand ließ. Die Trau-
ben hat Alexander Stodden im Oktober 
2006 kerngesund geerntet, schonend 
vinifiziert und anderthalb Jahre in 
 kleinen französischen Eichenholzfässern 
ausgebaut. Resultat ist ein vielschich-
tiger Spätburgunder mit beachtlicher 
Geschmacksfülle, Frucht und weichen 
Tanninen.
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